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T. Brosze, C. Meier, S. Cuber

Mit dem FIR das „Farbspektrum“ erweitert

Reorganisation der Kundenauftragsabwicklung bei der Peter-Lacke GmbH

Der Ersatz des Alt-Warenwirtschaftssystems durch eine eigenprogrammierte ERP-Lösung 
stellte die Peter-Lacke GmbH vor zentrale Herausforderungen. Auf der einen Seite mus-
sten die unternehmensspezifischen Anforderungen als Grundlage zur Programmierung  
identifiziert werden. Gleichzeitig sollten in diesem Rahmen auch die Prozessstrukturen 
des stark gewachsenen Unternehmens hinterfragt und optimiert werden. Zur Analyse der 
Unternehmensabläufe und anschließenden Reorganisation wurde das Forschungsinstitut für 
Rationalisierung (FIR) an der RWTH Aachen beauftragt, aufbauend auf einer Prozessanalyse 
des Produktionsstandorts Hiddenhausen, Reorganisationsmaßnahmen abzuleiten und deren 
spätere Umsetzung durch die Peter-Lacke-eigenen Mitarbeiter zu initiieren. Zusätzlich sollte 
die funktionale Unterstützung der neuen ERP-Lösung bewertet und eventuell zu leistende 
Zusatzprogrammierungen spezifiziert werden.

Die Peter-Lacke GmbH – ein international 
ausgerichteter Lackspezialist 

Die Peter-Lacke GmbH ist ein erfolgreich gewach-
senes, inhabergeführtes Mittelstandsunternehmen 
mit eigener Entwicklung und Produktion von 
Lacksystemen. Neben der Firmenzentrale in 
Hiddenhausen bei Herford ist die Peter-Lacke-
Gruppe international mit Tochtergesellschaften 
und Ländervertretungen u. a. in China, Indien, 
Malaysia, Russland, Mexiko und Ungarn vertreten 
und beschäftigt ca. 290 Mitarbeiter.  

Peter-Lacke entwickelt und fertigt hochwertige 
Lacke für die Trägermaterialien Kunststoff, Glas 
und Holz und erwirtschaftet damit einen Umsatz 
von ca. 40 Mio. Euro jährlich. Die Produkte wer-

den vorrangig im Automotive-Segment sowie 
in den Bereichen Haushaltsgeräte, Consumer-
Electronics und Glas eingesetzt. Neben dem 
Rückgriff auf Standards entwickelt das seit fünf 
Generationen familiengeführte Unternehmen 
kundenspezifische Lacksysteme auf Basis von 
Lösemitteln und/oder Wasser. 

Die historisch gewachsene Struktur des 
Unternehmens spiegelt sich in verschiedenen 
Prozessabläufen vom ersten Kundenkontakt über 
die individuelle Entwicklung von Lacken im Labor 
bis zur Auslieferung der fertigen Produkte wider. 
Dabei erschweren nicht-standardisierte Prozesse 
sowie die heterogene IT-Landschaft einen trans-
parenten und effizienten Auftragsfluss durch das 
Unternehmen. Um die Unternehmensabläufe 

Bild 1
Peter-Lacke, Zentrale in 
Hiddenhausen, Deutschland

Projekttitel
Begleitung der Peter-
Lacke GmbH bei der 
Prozessoptimierung 
und Validierung der  
bestehenden ERP- 
Lösung

Ihr Kontakt am FIR
Dipl. Wirtsch.-Ing. 
Christoph Meier,
Dipl.-Kfm. Stefan Cuber

Foto: © Peter-Lacke
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zukünftig besser durch IT unterstützen zu 
können, hat Peter-Lacke begonnen, das in die 
Jahre gekommene Warenwirtschaftssystem 
durch eine neue Lösung sukzessive zu ersetzen. 
In diesem Zusammenhang sollten auch die 
Unternehmensabläufe einer kritischen Prüfung 
unterzogen werden, um im Zuge der Einführung 
einer neuen IT-Lösung etwaige Schwachstellen 
zu beseitigen. Zudem ist vorgesehen, die zukünf-
tig standardisierten Prozesse auch auf andere 
Tochterunternehmen auszurollen.

Konzeptionell notwendige Anpassungen 
verlangen eine über die Prozesse hinaus-
gehende Reorganisation 

Der Schwerpunkt innerhalb des Projekts lag in der 
Analyse und Bewertung der momentanen Unter- 
nehmensabläufe bei der operativen Abwicklung von 
Kundenanfragen und -aufträgen. In Zusammen- 
arbeit mit den jeweils beteiligten Funktions-
verantwortlichen wurden sämtliche Prozesse 
vom ersten Kundenkontakt bis zur Auslieferung 
des Endprodukts analysiert und dokumentiert, 
Verbesserungspotenziale identifiziert und struktu-
riert sowie konkrete Maßnahmen abgeleitet. Die 
Maßnahmen sind anschließend hinsichtlich ihres 
Umsetzungsaufwands klassifiziert und folglich 
differenziert bearbeitet worden. Dabei wurden alle 
ablaufrelevanten Aspekte im Rahmen einer Soll-
Prozessdefinition konsolidiert bearbeitet. Daneben 
wurden in einigen Bereichen tiefergreifende 
Reorganisationsmaßnahmen identifiziert und 
entsprechend organisatorische wie konzeptionelle 
Grundlagen zur Umsetzung gelegt: 

•	 Strukturierung und Klassifikation des  
Produktportfolios, Aufbau einer Sach-
merkmalsleiste zur Abbildung im neuen 
IT-System,

•	 Aufbau eines Kapazitätsmanagements im 
Laborbereich zur verbesserten Auslastung 
der Ingenieure und Laboranten,

•	 Analyse der Lagerbestandsdaten und  
Ausweis konkreter monetärer Einspar-
potenziale,

•	 Initiierung eines professionellen Wissens-
managements zur verbesserten Bewahrung 
und Nutzung von Wissen im Bereich der 
Entwicklungslabore.

Unter Berücksichtigung der aktuellen Kunden- 
und Mitarbeiteranforderungen wurden darauf 
aufbauend die funktionalen Anforderungen an 
ein ERP-System dem Erfüllungsgrad der neuen 
Lösung auf Basis einer eigens erarbeiteten 
Lastenheftvorlage gegenübergestellt und der 
folglich zu leistende Anpassungsaufwand spezi-
fiziert. Das Lastenheft dient zukünftig der struk-
turierten Weiterentwicklung des neuen Systems. 
Außerdem sollen nach und nach einige der 
bisher noch genutzten weiteren IT-Systeme ab-
gelöst und in Zukunft eine homogene IT-Struktur 
die neu definierten Prozesse optimal unterstüt-
zen. Die gemeinsame transparente Erarbeitung 
sowohl der Reorganisationsmaßnahmen 
in den Prozessabläufen wie auch der IT-
Spezifikationen stellte dabei insgesamt sicher, 
dass die Projektergebnisse letztlich auch in der 
Umsetzung von den Mitarbeitern bei Peter-Lacke 
mitgetragen werden.		

Assess und Assist
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